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Durlach . 39 . Nov . Der am letzten
Sonntag vom Ortsverein des evangel .
Bundes veranstaltete Familienabend , der
sich ungeachtet der schlechten Witterung eines
guten Besuches erfreute , nahm einen erhebenden
Verlauf , wozu ebensosehr die gehaltenen An¬
sprachen und Vorträge , » ie die zum Vortrag
gebrachten musikalischen Leistungen beitrugen .
Nach einem Eröffnungschor dcS evangel . Kirchen -

gesangvereins begrüßte der Vorsitzende des
Vereins , Herr Stadtpfarrer Specht , die Ver¬
sammlung mit einer gehaltvolle » Ansprache , in
welcher er besonders der durch Aufhebung des

§ 2 des Jcsuttengesetzes im evangelischen Deutsch
land hervorgerufencn Erregung gedachte und
berichtete , wie gerade durch diese Erregung in
mehreren evangelischen Landeskirchen die Teil¬
nahme an den Bestrebungen des evangelischen
VundeS einen mächtigen Aufschwung genommen
habe , so insbesondre in Sachsen und Bayern ;
er schloß mit dem Wunsche , daß auch in Baden
und namentlich in unsrer evangelischen G . meinde
Durlach der Sache des evangelischen Bundes
eine lebhaftere Teilnahme entgegengebracht
werden möchte. Der Vortrag des Herrn Stadt¬
vikar Kaiser über »Protestantische GlaubenS -
helden und ihre Lieder " zeigte in geistvoller
Weise an dem Beispiel von 3 Glaubenshelden ,
die zugleich als Dichter ihre Ideen in Liedern
aussprachm , welche Entwicklung der Pro¬
testantismus im Laufe der Zeit genommen habe .
Er zeigte dies an vr . Martin Luther , dem
deutschen Reformator , der die Kirche frei machte
»ou dem Zwange der römischen Papstherrschaft ,
«n Paul Gerhard , dem frommen Prediger , der
das Gewissen des einzelnen Christen frei machte
dom Joch der äußern Kirchlichkeit und ihn allein
binden wollte an Gott und an seinen Heiland ,
und an Ernst Moritz Arndt , dem christlichen

Patrioten , der das religiöse Leben frei machte
von der einseitigen Richtung auf das jenseitige
Leben und eine Frömmigkeit lehrte , welche sich
in der Liebe zum Vaterlande und zur Freiheit
kundgeben muffe . Der interessante Vortrag ,
welcher mit großer Begeisterung vorgetragen
wurde , fand lebhaften Beifall und hat gewiß
vielen Hörern das Gewissen geschärft über die

Pflichten , die sie als gute Protestanten zu er¬
füllen haben . Auch der musikalische Teil des

Familtenabends bot Hervorragendes , vor allem
in den Leistungen der beiden Fräulein Jslciber ,
die in ihren Klavier - und Violinvorträgen den
Hörern einen hier seltenen Genuß bereiteten ;
ebenso erwarben sich Herr Hauptlehrer Bau¬
mann durch seine schön vorgetragenen Lieder ,
Fräulein Witt durch ihr Klavierspiel und der

evangelische Kirchengesangverein durch seine er¬
hebenden Chorgesänge den dankbaren Beifall
der Versammlung . Ein schöner Erfolg des
Familienabends zeigte sich darin , daß eine er¬

hebliche Anzahl von Anwesenden dem Verein
als Mitglieder beitratcn , doch steht immer noch
die Zahl der Mitglieder in keinem Verhältnis
zu der Größe der hiesigen evangelischen Gemeinde
und es wäre zu wünschen , daß die von dem
Vorsitzenden an die Mitglieder gerichtete Er¬

mahnung , neue Mitglieder dem Vereine zuzu¬
führen , von recht vielen beherzigt werden möchte.

ff Karlsruhe , 29 . Nov . Im Mark¬
gräflichen Palais wurde heute das badische
Tuberkulose - Museum eröffnet in Gegen¬
wart des Grobherzogs und der Großhrrzogin ,
als Protektoren , des Erbgroßherzogs , der Erb¬

großherzogin , des Prinzen Karl und Gemahlin ,
der Minister , der Vertreter der Militär - und
Civilbehördcn , sowie zahlreicher geladener Gäste .
Auf die Ansprache des Oberregierungsrats
Bittmann sprach der Großherzog seinen Dank
dafür au ?, daß ihm und seiner Gemahlin das
Protektorat angeboten wurde . Er dankte ferner
allen , die an dem Zustandekommen des Museums
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mitgearbeitet haben und wünschte , daß das
Unternehmen allen volle Befriedigung und die
besten Erfolge bringe » möge. Zum Schluß
wandte sich der Großherzog an einige Vertreter
der Arbeiter , die seinerzeit das Charlotten¬
burger Museum besucht hatten , und drückte
ihnen seine Freude darüber aus , daß sie sich
dem wohltätigen Werke widmen wollen . Darauf
wurde ein Rundganz durch die Ausstellung all¬
getreten .

Karlsruhe , 29 . Nov . Expreßgutab¬
fertigung nach Norddeutschland . Vom
1 . Dezember l . I . ab kann bei den Stationen
der Großh . Badischen Eisenbahnen , soweit diese
in die Verbandspersoneutarife einbezogen sind
und Gepäckfrachtsätze b . stehen, Expreßgut mit
Eisenbahnpaketadreffe auch nach den Stationen
der preußisch hessischen und sächsischen Skaats -
bahnen odgefertigt werden . Der Frachtberechnung
wird der Einheitsfrachtsatz für Reisegepäck und
ein Mindesttaxgewicht von 20 Lg zugrunde ge¬
legt . Die Mtndestfracht beträgt 50 Pf . bet
Beförderung mit Personenzügen , und 1 Mk . bet
auch nur streckenweiser Beförderung mit Schnell¬
zügen . Bezüglich der Verpackung und Auf¬
lieferung gelten die für den Binnenverkehr be¬
stehenden Bestimmungen . (Karlsr . Ztg .)

ff Ladenburg , 29 . Nov . Hier findet
nächsten Sonntag eine Landesversammlung der
Nationalsoztalen Badens statt , in welcher
zu den Landtagswahlen Stellung genommen
werden soll .

ff Vom Rheintale , 29 . Nov . Wie man
hört , soll der Obstpreis j tzt etwas in die
Höhe gegangen sein , so daß schönes Tafel¬
obst z . Zt . 12 — 14 Mk . per Dztr . gilt , während
solches vor etwa 8 Wochen durchweg für 8 — 10 Mk .
per Dztr . abgesetzt wurde . Die Nachfrage ist
jedoch immer noch eine wenig lebhafte , trotzdem
eine verhältnismäßig große Menge Obst überall
in unseren Obstgegenden noch Vorbanden ist.

Jeuilletorr . 18)

Helga .
R »»e>e »»» I . Pi «.

(Schluß.)
In dem Augenblick geht die Türe auf und

Sernau mit Lolli traten ein.
»Willkommen Ihr Lieben , willkommen !"

begrüßte sie Tiefeneck, indem er aufspringt und
ihnen mit ausgestreckier Hand entgegenetlt , » Ihr
kommt gerade zu rechter Zeit , um Zeugen einer
der glücklichsten Stunden meines LebenS zu
sein."

„ So ?" ruft Sernau , sichtlich oufatmend ,
während es freudig in seinen Augen aufleuchtet ,
» welche Beruhigung für mich ! So war Dein
Heutiger Brief an mich wohl nur ein Scherz ?
Du wolltest mich damit in den April führen !"

Tiefenccks Züge werden aber sehr ernst und
er erklärt bitter : »Mein lieber Freund , der
Verlust fast meines ganzen Vermögens ist kein
Scherz , das ist bittere Wahrheit ; aber ich bin
reichlich dafür entschädigt ."

» Entschädigt ? — Wieso ?" forscht Sernau
erstaunt .

„Ich habe mein Vermögen verloren , dafür
aber endlich voll und ganz das treue Herz
meiner Helga gefunden, " erwidert Horst bewegt .
Doch schnell einen anderen Ton annchmevd
fährt er fort :

„Doch nun zur Sache . Welche Antwort
bringst Du mir auf meinen Brief ? — "

»Er kam zu spät ; — die Stelle ist schon
besetzt, " erwiderte Sernau , den Kopf halb ab¬

gewandt , „ sie hätte aber wohl auch kaum für
Dich gepaßt ."

Ein Schatten der Enttäuschung gleitet über
Tiefenecks Gesicht.

„Das tut mir leid , sehr leid, " murmelte er.
„Wirklich ? " sagt Sernau , und nicht imstande ,

sich länger zu beherrschen, fährt er in erregtem
Tone fort : »O Horst , mein Freund , mein
Gönner und Mitbegründer meines Glücks , wie
konntest Du mich so beleidigen ?"

„ Ich Dich beleidigen ? " wiederholt Tiefeneck
bestürzt .

„Nennst Du das keine Beleidigung , wenn
Du , dem ich alles verdanke : mein Vermögen ,
meine Stellung , mein ganzes Glück, wenn Du
Dich mir als Buchhalter anbietest ? — Hälft
Du mich denn für einen solchen erbärmlichen
Wicht , daß ich nun so ehrlos an Dir und Helga
handeln soll ."

„Ich verstehe Dich nicht, " entgegnet Horst
kopfschüttelnd .

„Nein , Lieber , nicht zu« Buchhalter will ich
Dich haben , sondern zum Teilhaber meines Ge¬
schäfts . Hier , meine Hand , schlag ein , sonst
bist Du mein Freund nicht mehr .

"

„Aber ich bin ohne genügende Mittel , ohne
größeres Kapital ; Du weißt doch Sernau , welche
Summen ich aus Deinem Geschäft entnommen
habe ."

„Hatte ich denn Kapital , als Du mir das

Deiuige überließest , ohne andere Sicherheit , als

mein Ehrenwort ?" versetzt Sernau halb ent¬
rüstet . „So leid es mir tut , daß Du in den
letzten Jahren den größten Teil Deines Ver¬
mögens verloren hast , so freut es mich doch ,
daß sich mir dadurch Gelegenheit bietet , Dir zu
zeigen , daß Du Deine einstige Großmut keinem
Undankbaren geschenkt hast . — Von heute an
gehört Dir die Hälfte meines Vermögens und
Geschäftes , das ich mir erst durch Dein Ver¬
trauen und Deinen Edelmut erworben habe .
Gib mir darauf die Bruderhand , Horst ! "

Mit innigem Druck ergreift Horst tief be¬
wegt die ihm dargebotene Rechte Sernaus , und
der feuchte Glanz seiner Augen sagt genugsam ,
wie er dem Freunde für seine edle Gesinnung
Dank weiß .

„ Als vor einer kurzen Stunde Kummer und
Sorge noch schwer auf mir lasteten, " spricht
Tiefeneck bewegt , »wer hätte da gedacht, daß
mir heute noch ein solches Glück , eine solche
Freude beschiedcn wäre ! — Habt Dank , tausend
Dank , Ihr meine Lieben , für Eure Treue ,
Eure Güte ! — Was die Vergangenheit mir
Trübes brachte , soll vergessen sein. Voll Mut
und froher Zuversicht schaue ich in die Zukunft ,
die klar und hell vor mir liegt . — Hier , meine
Helga , ist der Schlüffe ! zu dem Kästchen , von
heute an soll es kein Geheimnis mehr zwischen
uns geben ! Wir gelangten durch Prüfung und
Trübsal zu einem reineren und größeren Glück !"

Und Helga fiel, Freudcntränen schluchzend,
dem edlen Gatten in die Arme .



1- Kenzingrn , 2S . Nov . Ein bedauerlicher
Unglücks fall ereignete sich gestern abend kurz
nach 7 Uhr vor unserer Nachbargemeinde
Hccklingen . Der von Malterdingrn gebürtige ,
50 Jahre alte Fuhrmann Leonhard Erhard
stürzte , jedenfalls als er den Mantel Überhängen
wollte , so unglücklich vom schwer belavenen
Wagen , daß er gerade mit dem Leib unter die
Räder kam. Der Tod des Unglücklichen trat
sofort ein. Leonhard war bei der Firma Schindler
in Herbolzhcim im Dienst und galt als ein
braver , nüchterner und zuverlässiger Mann .

-j- Konstanz , 29 . Nov . Das Dampfschiff
„Aren ab erg " fuhr bei dichtem Nebel zwischen
Stein und Schaffhauscn auf eine Sandbank auf .
Infolgedessen können die Schiffskurse nur zwischen
Stein und Konstanz ausgefühlt werden .

Deutsches Reich.
* Kiel , 30 . Nov . Der Kaiser wandelte

die 3monatliche Gefängnisstrafe des
wegen falscher dienstlicher Meldung verurteilten
Kapitänleutnants Breithaupt in 3 Mo¬
nate Festungshaft um . Die Dienstentlassung
bleibt bestehen.

Berlin , 29 . Nov . ^ Reichstag ) Präsident
Graf Ballestrem eröffnet die Sitzung um
2 .20 Uhr . Das Haus ist gut besucht. Am
Bundesratstisch : Kommissare . Vor Eintritt in
die Tagesordnung begrüßt Graf Ballestrem die
Kollegen herzlich und hcbt dann hervor , in dem
neuen Sitzungsabschnitt werde der Reichstag
über wichtige Gesetze zu entscheiden haben , die
das Wohl deS deutschen Volks auf das ernsteste
berühren . Der Präsident weist auf die Militär -
gesctze , die gesetzliche Festlegung der 2jährigen
Dienstzeit , die Fliedenspräsenz und die Handels¬
verträge hin , die das materielle Wohl der Ein¬
wohner des Reichs für die nächsten 10 Jahre
beeinflussen . Um diese wichtigen Gesetz: durch-
zuführcn , müsse er bitten , daß dir Herren
eifriger , als früher , an den Sitzungen sich
beteiligen mögen . Jeder , der ein Mandat über¬
nehme , solle sich bewußt sein , daß er auch die
Pflicht habe , zu erscheinen. (Zuruf : Diäten !)
Der Präsident teilt dann mit , daß er anläßlich
der Verlobung des Kronprinzen dem Kaiser die
Wünsche des Hauses ausgesprochen habe . Der
Präsident verliest dann die eingegangenen Gr -
setzesentwürfe . — Graf Ballestrem teilt dann
den Tod des Königs Georg von Sachsen mit ,
und daß er aus diesem Anlaß namens des
Reichstags dem König Friedrich August die
herzliche Teilnahme des Reichstags aus¬
gesprochen habe . Ferner teilte der Präsident
das Ableben des Grafregenten Ernst zu Lipps -
Biesterfkld , sowie der Abgeordneten Deppe , Fürst
Bismarck und Schmidt - Magdeburg mit .

* Berlin , 29 . Nov . Dem Reichstage sind
u . a . folgende Vorlagen zugegangrn : der Gesetz¬
entwurf betr . die Pensionierung von Offizieren
und betr . die Versorgung der Personen der
Unterklassen des Reichsheeres und der Marine
und der Schutztruppen , betr . die Friedens¬
präsenzstärke des deutschen Herres , betr . die
Aenderung der Wehrpflicht , betr . die Fest¬
stellung des Reichshaushaltsetats , betr . den
zweiten Nachtrag zu dem R - ichshaushaltsetat
für 1904 , betr . den Haushaltsetat für die Schutz¬
gebiete , betr . den zweiten Nachtrag zum Haus¬
haltsetat für die Schutzgebiete auf 1904 .

Berlin , 29 . Nov . Im Seniorenkonvent
des Reichstags wurde beschlossen, am Mitt¬
woch die von der letzten Etatsberatung übrig
gebliebenen Resolutionen zu beraten und den
Donnerstag für die Fraktionen zur Beratung
des Etats freizulassen , am Freitag die Beratung
über die Resolutionen fortzusctzen und am Sams¬
tag mit der ersten Lesung des Etats zu be¬
ginnen . Mit der Beratung des Etats wird zu¬
gleich die Beratung des Friedenspräsenz¬
gesetzes verbunden werden .

* Berlin , 29 . Nov . Der neue deutsch¬
serbische Handelsvertrag wurde heute
hier durch den Staatssekretär des auswärtigen
Amts Frhr . v . Richthofen und durch den
hiesigen serbischen Gesandten , Militchewitsch ,
unterzeichnet .

* Berlin , 30 . Nov . In einer zahlreich be¬
suchten Versammlung wurde nach einem
Vortrage des Professors Harnack eine
Vereinigung gegründet , die eintreten will

für daZ humanistische Bildungsidral und ein
Mittelpunkt sein will für alle , denen der Fort¬
bestand und die Weitcrentwickelung des Gym¬
nasiums in seiner durch das Griechische be¬
stimmten Eigenart ein allgemeines vater¬
ländisches Interesse bedeutet .

Posen , 29 . Nov . Heute fand die feierliche
Grundsteinlegung der ersten evangelischen
Kirche in Wilda statt . In Vertretung der
Kaiserin erschien Prinz Friedrich Heinrich .

* Altona , 29 . Nov . Im Aufträge des
französischen Ministers des Auswärtigen sprach
der französische Generalkonsul in Hamburg dem
evangelischen Militär - Obcrpfarrer Zier ach vom
9. Armeekorps in einem Schreiben den Dank
der französischen Regierung aus für die
von ihm privatim bewirkte Wiederherstellung der
Denkmäler und für die Pflege der Gräber
der 1870/71 in Altona und Hamburg gestorbenen
französischen Soldaten .

Stuttgart , 29 . Nov . Die hiesigen ver¬
einigten Gewerkschaften haben mit großer Mehr¬
heit beschlossen, künftig am 1 . Mai keinen
Umzug mehr zu veranstalten . Unter den
gröberen Gewerkschaften , die sich gegen den Um¬
zug erklärten , befanden sich die Buchdrucker und
Metallarbeiter .

* Straßburg , 29 . Nov . Durch eine Ent¬
scheidung des Bezirkspräsidenten von
Metz ist der Bürgermeister von Fameck
angewiesen worden , dem Antrag auf kon¬
fessionelle Trennung des Friedhofes
keine Folge zu geben . Begründend wird
auSgcführt , daß in Fameck lediglich der katholische
Kultus ausgcübt werde und daß es sonach an
der Voraussetzung fehle , unter der Art . 15 des
Prärialdekrets konfessionelle Scheidung vorsehe .
Aus anderen Gründen sei die konfessionelle
Trennung nur zuzulaffen . w . nn dies im Interesse
des konfessionellen Friedens liege und die Be¬
teiligten einverstanden seien . Dies sei aber nicht
der Fall , da im Vorverfahren ausdrücklich
Einspruch erhoben jvorden sei .

LeKerreichische Monarchie .
Wien , 29 . Nov . Der Abbruch der

Handelsvertrags Verhandlungen ist voll¬
ständig . Seit Mittag ist keine Aenderung ein¬
getreten . Eine Anzahl der deutschen Referenten
reist heute abend nach Berlin ab , Graf Posa -
dowsky mit allen andere » morgen früh .

* Pest , 30 . Nov . Die Studenten sämt¬
licher Hochschulen beschlossen, dem Rektor
der Universität heute eine Eingabe z »
überreichen , worin sie verschiedene Forderungen
auistcllcn , u . a . Bestrafung der Polizeiorgane ,
welche in die Universität eindrangen . Die
Studenten drohen , wenn die Forderungen nicht
erfüllt werden , allgemein den Besuch der Vor¬
lesungen einzustellcn .

Schweiz .
— In Luzern hat der Große Rat mit

92 gegen 38 Stimmen sich für dieBegnadiguug
des RaubmördersHoch st etter ausgesprochen
mit dem Zusatz , daß die lebenslängliche Zucht¬
hausstrafe durch ein Jahr Einzelhaft verschärft
werde .

Italien .
Rom , 28 . Nov . Von zuverlässiger Seite

wird dem „B . T . " gemeldet , daß die deutsche
Reichsregierung eine strenge Maßregelung
des Bischofs Benzler durch den heiligen
Stuhl fordert und daß man sogar auf der Ent¬
fernung Benzlers von Metz zu bestehen scheine .
Bei den guten Beziehungen dürfe eine zufrieden¬
stellende Lösung nicht allzuschwer sein . — Eine
Pariser Agentur berichtete demgegenüber , daß
zwischen Deutschland und dem Vatikan wegen
der Berufung des Bischofs Benzler ein Konflikt
ausgebrochen sei . Die Lage sei sehr gespannt .

Griechenland .
* Athen , 30 . Nov . Gegen das Blatt

„ Akropolis " wurde die gerichtliche Ver¬
folgung eingeleitct wegen einer Reihe von
Artikeln , in welchen der König , der Kron¬
prinz und die Regierung angegriffen wurden .

Afrika .* Kapstadt , 29 . Nov . Der Dampfer
„ Batavier " mit der Leiche des Präsi¬
denten Krüger ist heute hier eingetroffen .
Die Leiche wird hier feierlich aufgebahrt . Am
7 . Dezember wird sie in einem Sonderzug , der

an den meisten g ößcren O . ten hält , nach
Pretoria gebracht werde ».

Amerika .
St . Louis , 29 . Nov . Der Anarchist Johann

Most ist hier verhaftet worden .
* St . Louis , 29 . Nov . Der Anarchist

Most ist auf das Versprechen , die Stadt z«
verlassen , wieder fretgelasscn worden .

Der russisch - japanische Krieg .
London , 29 . Nov . Reuters Bureau wird

aus Scheuking von gestern gemeldet : Von der
russischen Ostarmee ist die Nachricht etn-
grgangen , daß General Rennenkampf in der
Nähe von Daltn angegriffen worden ist.
Die Japaner wurden nach 3tägigem
Kampfe zurückgeschlagen .

Tokio , 29 . Nov . Es wird gemeldet , daß
ein nächtlicher Angriff der Japaner auf
den 203 Meter - Hügel gestern erfolgreich gewesen
sci. Man nimmt an , daß damit 90 Prozent
der Arbeit der völligen Besetzung von
Port Arthur gelöst seien. Wenn die Japaner
im Besitze jenes Hügels find, so überblicken
sie den Hafen vollständig .

Mulden , 29. Nov . Gerüchtweise verlautet ,
250 Wagen mit Munition , Lebensmitteln
und Kleidung für die Armee seien auf der
sibirischen Bahn „ verloren gegangen " . —
Echt russisch !

* Tokio , 30 . Nov . Das kaiserlich : Haupt¬
quartier veröffentlicht folgende zusammenfaffende
Mitteilung über die letzten Vorgänge in der
Mandschurei : Am Abend des 27 . unternahm
der Feind eine schwache Beschießung von Santao -
kuntfu . Von Uhr an vrrsuchte der Feind
einen Nachtangriff , der 82 Uhr zurückgeschlaqen
wurde . Während dieses Angnff . s beschaffen
die bei Weischialoutsu stehenden feindlichen
Mörser Santaokuntsu und Kanhiawotsu und
die Umgebung dieser Piätz >, doch wurde kein
Schaden angerichtet . Vor Sonnenuntergang
des 27 . beschaffen feindliche Mörser und feind¬
liche Infanterie die westlich der Bahnlinie auf¬
gestellt waren , unaufhörlich die Umgebung von
Kuchiatsu . Gleichzeitig besetzte die feindlich :
Infanterie ein Dorf im Nordwesten und feuerte
in der Richtung auf das nördlich von Kuchiatsu
gelegene Dorf Swochiufu . Das Feuer hörte
8 ^ Uhr abends nach und nach auf . Am gleichen
Abend um 102 Uhr cröffnete feindliche In¬
fanterie , die am rechten Ufer dcs Schaho stand ,
ein unregflmäßigeS Feuer , das 112 Uzr nach-
lüß , Es fanden mehrere Scharmützel zwischen
Patrouille » statt . Sonst ist die Lage unver¬
ändert . Die Lage in Port Arthur stellt
sich wie folgt : Was das feindliche Fort Sunz -
schuschan und dujenigen östlich davon betrifft ,
so haben wir die Contre Ekarpe und in der
Nähe das Glacis stark befestigt , doch ist die
Zeit zu einem Angriff auf das Lager noch nicht
gekommen. Wir zerstören jcht die Grabeu -
bescstigungen . Auf dem 203 o» hohen Hügel
gelang es durch mehrere Angriffe die feindlichen
Schützengräben beim Gipfel zu erobern . Unsere
Abteilungen halten jetzt diese Stellungen be¬
setzt und sind bemüht , das ganze Fort z»
nehmen.

Berfchievraes .
— Eine gewonnene Wette . Der Bruch -

saler Einwohner Andreas Schmitt , der mit
einem kleinen Füßchen Bier zu Fuß nach Paris
getrottet war und mit dem gleichen Füßchen
voll Wein den Rückmarsch angetrcten hatte , ist
Samstag abend wieder in Bruchsal eingetroffcn
und hat somit seine Wette gewonnen .

Markt - Bericht .
( -) Dur lach , 30 . Nov . Der heutige Vieh¬

markt war befahren mit : Ochsen 0, Farren 0,
Kühen 256 , Kalbinne « 17 , Jungvieh 54 ,
Kälber 71 . Verkauft wurden : Ochsen 0 , Farren 0,
Kühe 238 , Kalbinnen 16 , Jungvieh 48 ,
Kälber 71 . Preise wurden erzielt : Ochsen —
Farren — la . Kühe 290 —450 »M, Ha . Kühe
160 —250 Kalbinnen 300 — 400 Jung¬
vieh 125 — 230 Kälber 20 — 50 -^ > Die Zu¬
fuhrorte lagen in den Bezirken Breiten , Bruch¬
sal , Durlach und Ettlingen . Die Absatzgebiete
waren 2 Baden , 2 Elsaß .



AMtsverkAKdiHrrngshLstL für Vs « AmtshezLTZ Dvrlach.
Amtliche KMarmtMschANgSN .

Die Verleihung von Ehrengabe « aus dem Jn -
validenfond - es 1. badischen Leibgrenadier -
Regiments Nr . 109 betreffend.

Nr . 42,292 . Das Kommando des 1 . badischen Leibgrenadier -
Regiments Nr . 109 ist in den Stand gesetzt , aus einem Jnvaliden-
fond jährliche Unterstützungen bis zu 300 Mark an Invaliden des
Regiments aus den Feldzügen 1866 und 1870/71 oder an entlassene,
infolge der Feldzüge erkrankte Mannschaften des Regiments , sobald
sie hilfsbedürftig und würdig sind, zu gewähren.

In zweiter Reihe können auch hmterlassene Frauen und Kinder
Gebliebener bedacht werden .

Die Gemeinderäte werden veranlaßt , etwaige Gesuche mit den
Nachweisen über Bedürftigkeit und Würdigkeit der Bewerber alsbald
anher vorzulegen .

Durlach den 29 . November 1904 .
8roßherzogliches Bezirksamt :

Turban .

Einladung
zur

Atzung lle.8 Oürgecuu8 ^ctzu^e8
am

Montag , 5 . Dezember 1904 , nachmittags 3 Uhr.
Tagesordnung :

1 . Die Ersatzwahl für das Bürgerausschußmitglied Jakob
Knappschneider.

2 . Die Waldanlage im Füllbruch .
3 . Die Waldanlage auf dem Turmberg.
4 . Die Herstellung der Göthestraße .
5 . Die Herstellung des unteren Wolfswegs.
6 . Die Geländeumlegung zwischen Turmberg und Schillerstraße .
7 . Die Verpachtung von Gelände aus der Hand .
8 . Die Verbrauchsteuerordnung der Stadt Durlach (Aenderung

der ZK 6 und 14).
9 . Die städtische Sparkasse , hier Gebührenfestsetzung für den

stellvertretenden Kontrolleur.
10 . Die Herstellung

a . der Stupfericherstraße,
b . der Hohenwettersbacherstraße und des Lußwegs ,
e . des Schlößlewegs ,

hier den Ersatz der Straßenherstellungskosten .
11 . Aufsicht über die städtische Volksschule, hier Erlassung eines

Ortsstatuts über die Schulaufsicht .
12. Die städtischen Rechnungen vom Jahr 1902 und die Schluß¬

rechnung der Gemeindekrankenversicherung vom Jahr 1904.
Durlach den 30 . November 1904 .

Der Bürgermeister :
Reich ar dt .

_ Ratschreiber Dreikluft .

Aböruchcrröeiten .
Die der Stadtgemeinde Durlach gehörigen , in der Pfinzstraße

Rr . 33 gelegenen ehern . Wickert'schen Fabrikgebäude sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung zum Abbruch verkauft werden .

Angebote hierauf sind mit entsprechender Aufschrift versehen bis
spätestens

Montag den S . Dezember d . I . , vormittags IS Uhr,
aus unserem Bureau einzureichen, woselbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht aufliegen , mündliche Auskunft erteilt wird und Angebotsformulare
unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 25 . November 1904 .
Stadtbauamt :

L . Hauck.

Durlach.
Zwangs - Versteigerung.

Kreitag den 2. Dez. d . I .,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathause zu Durlach gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Nähmaschine, 2 Kleiderschränke,
1 Vertikow , 1 Weißzeugschrank,
5 Kanapee , 3 Kommoden ,
1 Tisch , 6 Spiegel , 1 Näh¬
tisch , 6 Rohrsessel , 5 Nacht¬
tische , 1 älteres Pianino ,
2 Waschtische , 7 Bilder , 1
Schreibtisch , 25 Ztr . Kohlen
und 2 Pferde.

Durlach , 30 . Nov . 1904 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

Privat - Anzeigen .

Mietgesuch .
Auf 1 . April 1905 Wohnung

von 6—7 Zimmern , auch in zwei
Stockwerken, nebst Zubehör gesucht.
Freie , sonnige Lage bevorzugt.
Angeb . unter .4 . U . 12 befördert
die Expedition d . Bl . _

Mädchen gesucht .
Auf sogleich wird ein ordentliches

Mädchen für Hausarbeit gesucht.
Näheres Auerstr . 1 , 1 . St . rechts .

Zur Revision u . ev . Neuanlage
einer Buchführung wird erfahrener

Sachverständiger
womöglich mit juristischen Kennt¬
nissen gesucht , der befähigt ist , die
betr. Verhältnisse selbständig zu
arrangieren. Zeitdauer ca . 4 Wochen.
Gefl . Offerten mit Kostenangabe u.
Referenzen erb . unter Nr . 102
an die Expedition d . Bl.

Suche für sofort ein sauberes
Mädchen zum Servieren und
Beihilfe im Haushalt.

Ed. Meier, Rest . Schlößle.
liefert täglich mindestens

Wkl zwei frischgelegte Eier ?
Adressen an die Exp, d . Bl . erbeten.

Eine Accordzither
ist zu verkaufen

Aakmaiertstr. 10 , 3 . St . l.
Eine fast neue Accordzither

ist billig zu verkaufen
Kttkingerstraße 46 , 3 . Stock .

Briketbrnch,
i Briket , vorzügliches Brennmaterial
für Herd - und Ofenfeuerung , per
Zentner ^ 1 .20 , sowie sämtliche

öttNMIllttiglMI
offeriert

ir .
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grösste Haltbarkeit .
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4 ^ ine Vergrösserung mit eieg. llakmen nur kilk. 8 . 75 . >

^ , Vas ^ .tslisr ist auoL. an Lsnn - rwä ? sisrtassv . von S Mir ,
4 morgens bis 6 Hbr absnäs gsöSnst . >

Dnrlach.
Hüterrechls -Hlegister .

Eingetragen :
1 . Wiedemann Andreas

Jakob , Kaufmann in Durlach ,
und Rosalia Johanna geb .
Scheid . Durch Vertrag vom
22 . November 1904 ist Güter¬
trennung vereinbart.

2 . Bull Philipp , Maler in
Durlach , und Karoline geb .
Mall . Durch Vertrag vom 2 No¬
vember 1904 ist Errungenschafts¬
gemeinschaft vereinbart. Als Vor¬
behaltsgut der Frau ist das im
Vertrag beschriebene Einbringen —
vergl. Verzeichnis desselben Beil.
Bd . V S . 638/39 — und alles
dasjenige erklärt , was dieselbe
künftighin durchErbschaft,Schenk?- .g

oder sonstigen unentgeltlichen Titel
erwerben wird .

3 . Knecht Friedrich , Haus¬
meister in Wolfartsweier, und
Emilie geb . Henrich . Durch
Vertrag vom 22 . November 1904
ist Gütertrennung vereinbart.

Großh . Amtsgericht .
Stupferich.

Ri»dsfarre« - NkrßchttMZ .
Die Gemeinde Stu -

am"AEIÄ pferich versteigert
Mittwoch , 7. Dezember ,

2 Uhr , im
Farrenhof einen fetten Rindsfarren,
wozu Liebhaber eingeladen werden .

Stupferich , 29 . Nov . 1904 .
Der Gemeinderat :

Vogel , Bürgermeister .

Sämtliche Artikel zur

kaufen Sie am besten und billigsten bei
D . LLLnvLIo , NklksthlN! 49 .

L » r 181 « I» « .

"— H »»I - 32 —
neben Hotel dermania neben Hotel Oermnnia.

12 Uisitlbililsr » in künstlerisoker ^.uskabrung 1 .38 ,12 Osbinvl , , , 4 .80 .
snEspnevkenU billig .

Vereins , Familien n , grössere Srnxxsn billigst . — Vsr-
grösssrungsn vaeb Msm Liläs.

Keiittnet von 8 bis 6 llbr , 8onntags von 9 dis k Ukr.

^ erbeten . ^

V/egsn voi'gkl
'üeldö !

' 8si8on
gewähre auf sämtliche Winterhüte große Preisermäßigung .

LsniZs SvLÄsvLuLLüi ,
Inh . Luise Iilly .



Mglkichm Sie alle angebotenen
Kaffeemischungeil mit

Tengelmann's
Plantagen-Kaffee -Mischungsn,

Nächster Uerkanfsladen :
DüI ' Illkül , 54 , ris -ä-viz dem Rathause

^ ^ 2 »i861 ?8t ) I ? ,
^74 , am Marktplatz , Haltestelle der Straßenbahn .

dann « erden Sie finden, daß Tengel -
mann 'r Plantagen - Kaffee immer der

beste und billigste ist.

Kirrladung.
Am Samstag . 3 . Dez. als am

« rburtsfest I . K. H . der Groß .
Herzogin findet nachmittags ^3 Uhr
im Rathaussaal eine Verleihung von
Ehrengaben an weibliche Dienstboten
hiesiger Stadt Vonseiten des Frauen¬
vereins statt , wozu die Mitglieder
des Frauenvereins sowie die früher
schon dekorierten Dienstboten hier¬
durch eingeladen werden .

Nach Schluß dieser Feier findet
im Gasthof zur Krone um 3 Uhr
ein Festkaffee des Frauenvereins statt ,
wozu die Mitglieder mit dem Be¬
merken hierdurch eingeladen werden ,
daß besondere Einladungen nicht
ergehen . Die Teilnehmerinnen
werden gebeten , ihre Teilnahme
längstens bis Freitag abend im
Gasthof zur Krone anzumelden .

Der Beirat : Specht , Stadtpfr .

-G
Ksorg Oeklök

HatesraEit « «

MMtiM leiM
öovbm vllä MMLäe-

vWkrts .
Itwe - , Kaffee - 8alon .

SuttrSgs für v/eitmscbtoa
» er«!« » soto,t uncl prompt
» » » » » » erledigt.

LL » rl8i -uI, «r, Lsrrsnstr . 13
nitedst der llsiserstrssse.

r «Ivpk « i> Nr . ISSL .

7 » >I « - karche .
Verwandten , Freunden und Bekannten

die tieftraurige Nachricht , daß unsere liebe
Gattin , Tochter , Schwiegertochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frsii küalliilllk Zilber,
g«b . Anans ,

heute nacht 11 Uhr im Alter von 27 Jahren
D infolge eines Herzschlags unerwartet rasch

in die ewige Heimat abgerufen wurde .

Zm Namen der Hinterbliebenen :
Dur lach den 29 . November 1904 .
Die Beerdigung findet Freitag vormittag 11 Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt .
Sollte beim Ansagen jemand vergessen worden sein ,

so möge dies als Einladung betrachtet werden .

Schürzen ! Schürzen!
Um mein Lager in diesem Artikel vollständig zu räumen , gebe

ich dieselben bedeutend unter Preis ab .

InU HuLss 2i11zr

fkiel ! i'iek ^bböol(ö 8
Koflieferant,

empfiehlt in bekannter Güte :
Alle Sorten

Dörrfleisch , Bauchlappen,
Schwarzwälder Schaufele,

Büge ,
Rollschinken,

Pilvfchinken,
sowie täglich frische

Frankfurter Bratwürste.
Jtal . Maronen ,

per Pfd . 18 , bei 5 Pfd . ä 17 Pfg . ^
piiiüpp l. uger L filisien .

SchkUSschk, CüdljM,
ZkklMs . KrMollkN

treffen heute abend frisch ein bei

MW L kilirleo.

Der geehrten Einwohnerschaft von Dnrlach und Um¬
gebung zeige hiermit ergebenst an , daß ich mein Uknen - ,
8olei « »s >' vn - u . optisvkvs 8 « svi » s §1 von der
Amalienstratze IS nach der

s« - Hauptstraße 76 "Dg
neben dem Schulhaus verlegt habe , und bitte ich , mir das
bis heute geschenkte Zutrauen auch weiter bewahren zu
wollen .

« ess -SR A Uhrmacher,
Hauyt st ratze ? 6 .

Reparaturen an Uhren und Goldwaren werden gut
und billig ausgeführt .

Morgen ( Donnerstag ) früh :

KMMch ,
sowie

Leöer - und HrieVerrwürste .
Lsstksus nin » Wellen .

in bekannt schöner Ware empfiehlt billigst
L . Nürsin » irn

frisch aus See treffen heute abend ein .
I*» 8«K» rrA L Lzlirüirer , Gonsumgeschäst .

Samstag den 3 . Dezember ,
abends 8 '; Uhr :

Wonatsverscrmrntung
im Vereinslokal (Graf ) .

Vortrag
eines Kameraden vom Karlsruher
Militärverein über den

China - Feldzug
nach Aufzeichnungen des Generals
Hoffmeister .

Die Kameraden werden zu zahl¬
reichem Erscheinen eingeladen .

_ Der Vorstand .

DmpfMklki Dnrlch
bittet die hiesigen und die Meister
der umliegenden Ortschaften um
Abnahme von Konsolen , Aüllungen »
Zahnschnitt , Kierstav etc .

! Zu ganz billigen Preisen könnte
sich jeder , vielleicht für ein oder
zwei Häuser , den Sims hinlegen
und wäre das ein weiterer Schritt
zur endlichen Beendigung meiner
Liquidation .

Auch Aahziegel und gewöhnliche
Zachziegek werden billiger abge¬
geben . Backsteine sind sämtlich ver¬
kauft . H . Paschel .

pi-isobe küoklinge,
3 Stück 20 H

_ Consumgeschäft ._

Kölien8«un8ek
aller ist ein zartes , reines Gesicht , rosiges
jugendfrisches Aussehen , weiße, sammet¬
weiche Haut und blendend schöner Teint .

Man gebrauche daher : Ravebeuler

Ktkckkllpfttd - Wktliujlchslife
von Bergmann ch Co . , Radevenl .
mit echter Schutzmarke : Steckenpferd .

. » St . so Pf . in beiden Apotheke « .

Schöne Pfnndbirnen »
per Pfd . 12 , bei 5 Pfd . ä 11 Pfg .,

schöne Tafeläpfel .
per Pfd . 12 , bei 5 Pfd . L 11 Pfg .,

neue türk. Zwetschgen ,
per Pfd . 25 und 30 Pfg -

Vhttipp Kugcr ö Filiale « .

kauft fortwährend

_ Killisfeldstraße 2 ._
Ein freundlich möbliertes

Zimmer zu vermieten
_ Kanptstraße 64 111 .

Wochenkirche .
Donnerstag den I . Dez . , «bends Ubr :

Herr Stadtvikar Kobe ._
« ^ »eu. n, » r- < - n» » Ol», »,n » - rl«ch.
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